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Klinische Forschung auf dem Gebiet der gynäkologischen 
Krebserkrankungen und dem Mammakarzinom war auch 

2018 der Schwerpunkt der Aktivitäten des Karl Landsteiner 
Instituts für Gynäkologische Onkologie und Senologie. Im 

vergangenen Jahr führte das Institut drei klinische Studien auf 
dem Gebiet des Mammakarzinoms und des Ovarialkarzinoms 

in Kooperation mit nationalen und internationalen Studien-
gruppen durch, darunter mit der Austrian breast cancer 

study group und der Arbeitsgemeinschaft gynäkologischer 
Onkologie Studiengruppe. 

Die internationale Phase-III-Studie ABCSG 42/PALLAS unter-
sucht, ob die endokrine Standardtherapie von Brustkrebs 

durch die zusätzliche Gabe von Palbociclib verbessert werden 
kann. Der Kinase-Hemmer Palbociclib hemmt das Zellwachs-
tum und die Zellteilung von Tumorzellen. Bei metastasiertem 

Brustkrebs ist Palbociclib bereits in Zulassung und zeigt 
Therapieerfolge. ABCSG 42/PALLAS vergleicht das krankheits-

freie Überleben zwischen der endokrinen Standardtherapie 
plus dem Wirkstoff Palbociclib gegenüber der endokrinen 

Standardtherapie allein bei weiblichen und männlichen 
Patienten mit ER-positivem, HER2-negativem Mammakarzi-

nom. Die Studie untersucht die adjuvante Situation; bei allen 
StudienteilnehmerInnen wurde der Tumor also  

bereits operativ entfernt.  

Die weltweit laufende Phase-III-Studie ABCSG 41/OLYMPIA 
untersucht die Wirksamkeit und Sicherheit des PARP-

Inhibitors Olaparib im Vergleich zu Placebo als adjuvante 
Behandlung von BrustkrebspatientInnen mit bestätigter 

BRCA-Mutation und HER2-negativem-Hochrisiko-Brustkrebs. 
Die teilnehmenden Patienten haben eine definitive lokale 

und neoadjuvante beziehungsweise adjuvante Behandlung 
abgeschlossen. Das primäre Studienziel ist die Beurteilung 

der Wirksamkeit der adjuvanten Behandlung mit Olaparib für 
das invasive krankheitsfreie Überleben. 

2018 nahm das Institut für Gynäkologische Onkologie und 
Senologie auch an der PAOLA-1 Studie teil, deren Ergebnisse 

für 2019 erwartet werden. Diese Phase-III-Studie untersuchte 
ebenfalls den PARP-Inhibitor Olaparib, allerdings bei Patien-
tinnen mit Ovarialkarzinom. PAOLA-1 beurteilt die Wirksam-

keit von Olaparib in der Erhaltungstherapie bei Patientinnen, 
die auf eine Erstlinien-Platin-Taxan-haltige Chemotherapie 

plus Bevacizumab angesprochen haben und für die eine Er-
haltungstherapie mit Bevacizumab geplant ist. Weiters führte 

das Institut Nachkontrollen aus früheren Studien durch.  
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